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vom Krieg . i
Vom westlichen Kriegsschauplatz .

MTB . Großes Hauptquartier , 7. Zuli , vor-
mittags . Amtlich.

Nördlich von Yperu drangen englische Truppen
gestern in einen unserer Schützengriiben ein . Sic K»aren
am Abend wieder vertriebe «.

Westlich von So uchez wurden zwei nächtliche An -
g r i f f e des Feindes abgewiesen . Bei der Beschießung
feindlicher Truppenansammlungen in Arras geriet
die Stadt in Brand . Der Feaersbrunst fiel die Käthe -
d r a l e zum Opfer .

Zwischen Maas und Mosel herrscht lebhafte Kampf-
tätigteit . Südwestlich Les Eparges setzte der Feind seine
Anstrengungen , die ihm unlängst entrisse«en Stellungen wieder
Zu erobern , fort . Bei dem ersten Angriff gelangten die F r a n-
Üosen i« einen Teil unserer B -er/teidigmngslinie .
Ein Gegenstoß brachte die Gräben bis auf ein Stück von
100 Metern wieder iu unsere Hand . Der Feind ließ ein
Maschinengewehr zurück. Zwei weitere Vorstöße des
Gegners , ebenso wie ein Angriff anderTranchvescheiter -
t e n völlig .

Halbwegs Aillq - Apremont wurde unserer -
seit » angegriffen . Wir eroberten die feind -
liche Stellung in einer Breite von 1300 Metern und .
machten dabei

mehr als .'MO Franzosen zu Gefangenen .
Bei Croix des Carmes im Priesterwalde

erfolgte heute nacht der erwartete feindliche Gegen -
angriff . Der Gegner wurde abgewiesen .

Am Sudel sin den V o g e f en) wurde ein feindliches
Grabenstück erstürmt und für die feindliche Verteidigung
unbrauchbar gemacht.

Zn der Ch a m p a g n e , südwestlich S u i p p e s , bewarfen
unsere Flieger mit Erfolg ein feindliches Trup -
penlager .

Oberste Heeresleitung .

Französischer Bericht .
m ® . Paris . 7 . Juli . (Nicht amtlich .) Amtlicher Bericht vom

6 . Juli , nachmittags 8 Uhr :
Die Nacht war an mehreren Stellen der Front sehr ruhig . In

Belgien bemächtigten sich englische Truppen , unterstützt von unserer
Artillerie einiger deutscher Schützengräben südwestlich Pilkem auf
dem östlichen Kanalufer . (Daß sie dort wieder vertrieben wurden ,
vergißt der Bericht zu erwähnen . D . Red .) Ein sehr lebhafter
Kampf entwickelte sich um den Bahnhof Souchez , der trotz wieder -

Holter Anstrengungen des Feindes in unseren Händen blieb . Arras
wurde die ganze Nacht bombardiert . In den Argonnen waren un -

aufhörliche Kämpfe mit Handgranaten und Bomben im Gange .

Unsere Artillerie entwickelte mehrmals Kreuzfeuer , das die feindlichen
Angriffsversuche glatt anhielt . Auf den Maashöhen griffen die

Deutschen zweimal unsere Stellungen auf den Höhenrücken südlich der

Schlucht Sans -Vaux und öf.nch des Grabens von Calonne an . Sie
wurden vollkommen zurückgeworfen . Im Priesterwalde ergriff der

Feind ebenfalls die Offensive . Zwei Angriffe wurden ausgeführt ,
von denen der eine sich nach und nach im Westteil des Waldes von
Fe « -en - Hay ausdehnte , während der andere besonders gegen den Teil

gerichtet war , der sich westlich von Croix des Carmes erstreckt. Beide

Angriffe wurden durch unser Infanterie - und Artilleriefouer ange¬
halten , das dem Feinde schwere Verluste beibrachte . (Auch hier ist
der deutsche Bericht dem französischen entgegenzuhalten . D . R .)

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
MTB . Großes Hauptquartier . 7. Zuli . vor-

mittags . Amtlich.
Tic Zahl der Gefangenen , südlich Biale -Bloto ,

erhöhte fich auf
7 Offiziere und rund 800 Mann .

^ r >,cr gingen sieben Maschinengewehre und ein
' cichhaltiges Pionierlager in unseren Besitz über. -

In Polen , südlich der Weichsel, eroberten wir die
Hohe 95 , östlich Dolow atka (südlich Borzymow ) . Die
russische, , Verluste sind sehr beträchtNch . Erbeutet
wurden ig Maschinengewehre , eine Revolver -
l a n o n c und viele Gewehre .

Weiter nördlich, nahe der Weichsel, wurde ein russi -
scher Vorstoß abgewiesen .

südöstlicher Kriegsschauplatz :
Westlich der oberen Weichsel wurden gute Fortschritte

gemacht. Oestlich der Weichsel sind keine größeren Vcrände -
rungen zu melden .

Auf der Verfolgung znr Z l o t a-L i p a vom Z. bis
5. Juli machten wir

3850 Gefangene .
Oberste Heeresleitung .

Russische Besorgnisse .
T . ll . Wien . 7 . Juli . (Privattel . ) Eine Petersburger

Depesche kündigt an , man muffe darauf gefaßt sein, daß
General v. Mackensen seine nächsten Operationen gegen
Brest -Litowsk richten werde , das alle russischen Verteidigung - -
linien an der Weichsel beherrsche und deffen Verlust sehr
schwer ins Gewicht fallen würde . Immerhin dürft man Hof-

fen , daß vor der vollständigen Niederlage am Dnjestr diese
Frage nicht aktuell werde , zumal Mackensen mit ernsten
Schwierigkeiten in der Frage des Nachschubes zu kämpfen
haben werde . (B Tgbl .)

B o m Kaiser .

--- München . 7 . Juli . In den Neueft Nachr." erzählt

heute Ludwig Gan -ghofer über seine Begegnung mit dem Kais « in

Galizien und schließt hierbei mit folgenden bemerkenswerten Zeilen :

..Und dann , zum Abschied , sagte mir der Kaiser noch ein Wort ,

das mir wie eiuc leuchtende Verheißung in die froh erschrockene Seele

fiel . Heute muß ich dieses Wort verschweigen , obwohl ich weiß , daß

es für Millionen in der Heimat ein erquickender Trunk wäre , ein

vertiefter Brunnen des Glaubens , ein neues Stahlband des Zusam¬

menhaltens . Wer aus ernsten Grüirdcn darf ich von diesem Wort des

Kaisers erst an dem Tag erzählen , an dem es zur Wahrheit wurde .

Dieser Tag wird kommen . Bald ." —

Ver Rrieg mit Italien .
Zu den Kämpfen an der Zsonzofront .

T . ll . Wien , fi. Juli . Der Mitarbeiter der Grazer Tages -

post meldet :
„Der Dreiverband forderte eine energische Betätigung der

italienischen Armee , und so entschloß sich Cadorna . wenn auch
schweren Herzens , zu dem allgemeinen , groß angelegten An -

griff auf die österreichisch -ungarischen Stellungen zwischen
Görz und Monsalcone . Es ging eine viertägige mächtige
Artillerievorbereitung voraus . Ein großer Teil der schweren
Artillerie des italienischen Feldheeres wurde am Zsonzo bereit -
gestellt und beschoß unsere Stellungen mit Hunderttausenden
von Geschossen . Unsere Artillerie kämpfte nach und nach das
feindliche Feuer durch Vernichtung mehrerer feindlicher Bat -
teriestellungen nieder .

Später schritten zwei bis drei Korps in dem zehn Kilo -
meter breiten Räume zwischen Sagrado und Monfalcone zum
Angriff , in der Hoffnung , daß unsere Truppen durch die mehr-
tägige Beschießung mürbe geworden seien . Monfalcone , Selz ,
Vermegliano und Sagrado , alles Orte , die auf dem westlichen
Kamme des Plateaus von Doberdo liegen , waren die Haupt -
angriffspunkte . Die großen Anstrengungen der italienischen
Truppen wurden überall zum Scheitern gebracht.

„An zwei Punkten nur gelang es dem Feinde , in unsere
vordersten Gräben einzudringen . Gegenangriffe warfen sie
wieder von dem Plateaurande in die Tiefe , aus der sie ge-
kommen waren . Taufende von Leichen bezeichnen das
Angriffsfeld des Feindes . In unserem Gewehr - und Ma -
schinengewehrfeuer zusammengebrochen, kehrte der Feiuv
stellenweise in Unordnung um . verfolgt vom Feuer unserer
schweren Artillerie , die die Arbeit unserer Infanterie wir¬
kungsvoll ergänzte . Nach dieser furchtbaren Lektion trat am
Zsonzo Ruhe ein .

"

Italienischer Bericht .
MTB . Rom , 7 . Juli . ( Nichtamtlich .) Der italienische Heeres -

bericht meldet'
Im Gebiete von Tirol und im Trentino unternahm der Feind

am 5 . Juli nur einen Angriff auf den Paß von Mezzo . westlich von
den Laverdo -Gipfeln , wurde aber zurückgeworfen und ließ einige Ge ^
fangen ? und Munition in unseren Händen . An der Kärntner Grenze
unternahm der Feind in der Nacht vom 5 . Juli neuerdings einen
Angriff gegen die Schützengräben , nördlich des Pal . Er wurde in
einem Gegenangriff unter schweren Verlusten zurückgeworfen und
ließ viele Waffen und einige Jnfanterieschilde aus dem Gelände
liegen , Am selben Tage griffen bedeutende Kräfte unsere Stellungen
am Pizo Avostano im . Unsere Verteidigungstruppen ließen feind -
liche Infanterie bis auf sehr kurze Entfernung herankommen , warfen ,
sie dann mit Gegenangriff zurück.

Im Zsonzogebiet entwickelte sich die Kampftätigkcit rege ! -
mähig ( ! ) . Der Feind setzte unserem Vormarsch durch wiederholte
kräftige GegenangriPe sehr erbitterten Widerstand entgegen , konnte
jedoch niemals unseren tapferen Truppen das von ihnen um den
Preis so vieler Mühe eroberte Gelände entreißen ( ? ) . ( Der groß : ,
unter schweren Verlusten zusammengebrochene Angriff der vier ita -
lienischen Armeekorps wird völlig verschwiegen . D . R .) Man meldet
ferner , daß von den gegnerischen Truppen unerlaubte Mittel ange -
wendet werden , was auch van Gefangenen bestätigt wird . Eines
der häufigsten , obwohl erfolglos angewendeten dieser Mittel ist, daß
Abteilungen in dichter Reib ? mit erhobenen Händen , als wollten sie
sich ergeben , vorgeh ?» , Worauf sich dir vorderste Reihe zu Boden
wirst und hinter ihr dichte Schützcnreihen erscheinen . Trotz der

Schwierigkeiten ( !) , denen unsere Angrifssbewegnug begegnet , find
Heeresleitung und Truppen von der besten Stimmung und von dem
Willen beseelt , die ihnen übertragene Ausgabe um jeden Prei » zu
erfüllen , gez. Cadorna .

Das Echo in der Presse .
WT .̂B . Budapest , 7 . Juli . (Nichtamtlich .) Sämtliche Blätter

feiern in begeisterten Ausdrücken das Zurückwerfen der italienisch « »
Armee bei Gör». Der „Pester Lloyd schreibt: „Angesichts der

Größe der Leistungen unserer -ruhmvollen Armee verstummt die

Sprache . Ehrfürchtiges Schweigen drückt bereiter , als es die mensch-

liche« Worte vermögen , unsere Empfindung aus . „Uissaq " schreibt :

„Die italienisch « Niederlage ist e»n herber Schlag für Paris und Lon¬
don , wo man auf das Eingreifen Italien » die größten Hoffnungen
gesetzt und die Herbeiführung der stegreichen Entscheidung erwirr -

tet hat "
= Berlin . 7 . Zuli . Zu der italienischen Niederlage am

Zsonzo bemerkt der militärische Mitarbeiter der „Morgcn -

post " : Wie beträchtlich die Kräfte gewesen find, die die
Italiener am Zsonzo in den Kampf geworfen haben , geht
daraus hervor , daß ihr gesamtes Feldheer in vier Armeen

gegliedert ist . Also ein Viertel ihrer Gesamtstärke hat eine

entscheidcnde Niederlage erlitten .
— Frankfurt a. M .. 7 . Zuli . Zu dem italienischen Heeresbericht

schreibt die . Franks . Ztg ." : „Dieser Bericht über die offenbar sehr

blutige Jsonzoschlacht, von der die östcrreichisch - ungarischc Heereslei¬
tung gestern meldete , ist das Schwächlichste , was der italienische
Generalstab bisher literarisch geleistet hat . Die Schriftsteller des
Generals Cadorna ahnen wohl nicht , welch blutigen Hohn sie dem

italienischen Heere zufügen , wenn sie das , was bisher am Zsonzo
geschehen ist . als „normal " bezeichnen .

"

Die Zustände in Albanien .
Einfall starker albanischer Banden in

Neu - Serbien .
T .U . Köln . 7. Juli . Die Petersburger Telegraphcn -

Agentur meldet aus Cetinjc : Während des montenegrinischen
Vormarsches nach Alessio und Skutari sind starke albanifck '̂

Banden in Neu -Serbien eingefallen . Die blutigen Kämpfe
dauern noch fort . (Köln . Ztg . )

Der Zankapfel des Vierverbandes .
T . ll . Scheveningen . 7 . Juli . In der albanischen Frage

haben sich bisher nur Frankreich und England der italienischen
Aktion gegen Serbien und Montenegro angeschlossen, wogegen
Rußland seine Mitwirkung versagte . Es geht hieraus her-
vor . daß die albanische Frage der Zankapfel des Vierver -
bandes bleibt . (Dtsch . Tgsztg .)

Aus Südafrika.
Sch . A m st e r d a m . 8. Juli . (Priv .j Nach einer Mel -

dung des „Amstd. Telegraaf " aus Kapstadt , erklärte sich die
südafrikanische Arbeiterpartei mit großer
Stimmenmehrheit gegen den Krieg in Süd -
w e st a f r i k a .

Die englische MegistrieruugsbiU.
W .T .B . London , 7 . Juli . (Nicht amtlich .) Im Unter -

haus führte in der Debatte über die Registricrungs -Bill
der Liberale Sir Whitaker u . a . noch aus : Im Kabinett
befinden sich Männer , zu denen er in dieser Frage kein Ver -
trauen habe . Gerüchte gingen um . daß das Kabinett gespal -
ten sei . Alles weise darauf hin , daß die Bill das Ergebnis
eines uneinigen Kabinetts sei . Die Frauen seien in der
Registrierung von denen aufgenommen worden , die die Bill
zum Scheitern bringen wollten ( Minister Long rief da-
zwischen : alsolut falsch !) . Die Bill sei die erste wahre Frucht des
Koalitionskabinetts und verrate seine Schwäche. Die
Registrierung allem habe keinen Zweck , sie sei nur das Mit -
tel zu einem anderen Zweck. ( Bekanntlich leugnet die Regie -
rung auf das Entschiedenste , daß die Registrierung die Ein -
führung der allgemeinen Wehrpflicht oder der zwangsmäßigen
Arbeit in den Munitionsfabriken erstrebe , sondern lediglich
die Zahl der hierfür ev . Tauglichen feststellen wolle . D . R . )

Whitaker beantragte schließlich, die Bill zurückzustellen ,
bis ihre Notwendigkeit erwiesen sei . Der frühere Minister
Robertson sagte , die Mißgriffe bei der Anwerbung von
Soldaten könnten auch ohne diese Bill oermieden werden ,
lleber die Arbeitskräfte des Landes gebe der Produktion ?-
zcnsus den besten Aufschluß . Für die Bill finde sich keine
andere Erklärung , als daß sie ein Zugeständnis an die Presse
sei . Wenn die Regierung die gewerblichen Kräfte des Landes
mobilisieren nnd orqanisicren wolle , sei es unverständlich ,
weshalb auch die Frauen und Knaben , sowie die Mädchen
zwischen l5 und 65 Jahren eingetragen werden sollen . Die
Bill sei nutzlos und nur als Mittel zu einem anderen Zü ' cck
verständlich .

Die Unionisten Duke und Haycs Fisher traten
für die Bill ein .

Snowden (Arbeiterpartei ) bezeichnete sie als einen
-icifpielloscn Eingriff in die persönlichen Rechte des Volkes .
Die Reden für die Bill seien von der Idee des Staats -
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zwanges du zrängt. Redner sagte , Lord Rorthcliffe (der
Besitzer großer Zeitungen Englands ) stürzte die alte Regie-
r«ng und diktiert die Politik des jetzigen Kabinetts.

D « ucan (Arbeiterpartei) befürwortete die Bill vom
sozialistischen Standpunkte aus.

Minister Headerson bezeichnete die Bill als eine
notwendige Vorsichtsmaßnahme. Er teilte mit , daß bei einem
früheren privaten Registrierungsversuch im letzten Winter
45 vom Hundert der Fragebogen unbeautwortet geblieben
seien . Daher sei jetzt ein obligatorisches verfahre « nötig .

Der frühere Minister H o b h o u s e betonte , daß die Bill
eine viel stärkere Erregung im Hause hervorgerufen habe,
als jemals seit dem August zu beobachten gewesen sei. Die
Regierung mSge Zugeständnisse machen .

Der Schatztanztee bezeichnete die Bill als eine
reine Volkszählung.

Hierauf fand die Abstimmung statt , bei welcher die Bill
mit 253 gegen A) Stimmen in zweiter Lesung ange -
n o m m e n wurde.

Schwedisch-russische Erklärungen %nm
Seegefecht bei Gotland.

W .T .B . Stockholm , 7 . Juli . Die schwedische Regierung veröffent¬
licht folgendes Communi-M :

Nachdem am 2 . Juli die Nachricht von Gotland eingegangen war ,
daß das deutsche Minenschist „Albatros" bei Kuppen innerhalb der
Oestergarnsholmebei Estland auf Land gesetzt , sowie daß dieses Fahr-
zeug von russischen Kriegsschiffen innerhalb des schwedischen Gebietes
beschossen worden sei, wobei Geschosse über die Holme gingen und in
geringer Entfernung vom Lande einschlugen , erhielt der Gesandte
Seiner Königlichen Majestät in Petersburg sofort Befehl , bei der rus-
fischen Regierung kräftig gegen diese Verletzung des schwedischen Ter -
eitoriums und damit der Neutralität zu protestieren . Gleichzeitig
wurden der hiesige russische und der dent' che Gesande schriftlich über
das Geschehene unterrichtet und außerdem mitgeteilt , daß auf Grund
der von den Behörden von Gotland eingegangenen Bericht« die nö-
tigen Jntoenierungsmahnahmen getroffen worden seien .

Am S . Juli ging von dem Kommandanten auf Gotland ein B e*
eicht über den Vorgang ein , in der Hauptsache folgenden Inhalts :

Am 2. Juli 7 Uhr 40 Minuten morgens wurde im Nebel etwas
außerhalb der Briterna -Glockenboje ein Fahrzeug entdeckt, das den
Bordermast verloren hatte und fast still lag. Dieses Fahrzeug wurde
dann als der deutsche Minenkreuzer „Albatros " festgestellt. Die ganze
Zeit hindurch hörte man Geschützdonner von See . Nach einiger Zeit
wurde eine Explosion an Bord des „Albatros " bemerkt, der umnittel -
bar darauf sich in Fahrt setzte , nördlich um den Briterna -Grund
steuerte, dann weiter um Oestergarnsholm und im Oestergarnssund,
die ganze Zeit von zwei russischen Kreuzern heftig beschossen wurde ,
die ungefähr gleichzeitig mit der obenerwähnten Explosion nordöstlich
und südöstlich der Glockenboje entdeckt wmcden . Der erstgenannte der
russischen Kreuzer (Basantyp ) verfolgte und drehte schließlich auf 57
Grad 28 Minuten 20 Sekunden nördlicher Breit « und 19 Grad öst¬
licher Länge , also auf schwedischem Seegebiet , bei , immer heftig auf
„Albatros " schiebend, der anherdem die ganze Zeit von dem anderen
südöstlich der Glockenboje still liegenden russische« Kreuz« beschossen
wurde.

„Um 9 .15 Uhr vormittags lief „Albatros " auf Strand , gleich
unterhalb der Signalstation und wenige Minuten vorher , als er sich
auf 57 Grad 25 Minuten 36 Sekunden nördlicher Breite und 18 Grad
57 Minuten östlicher Länge befand , schössen die russischen Schiffe die
letzten Schüsse gegen ihn ab . Eine große Anzahl russischer Geschosse
sauste über Oestergarnsholm und dicht am Leuchtturmplatz vorbei ,
sodaß das Leuchtturmpersonal sich veranlaßt sah , de» Platz zu ver-
lassen und Schutz in einer Höhle auf der Westseite der Insel zu suchen.
Verschiedene Geschosse fielen nach Berechnungen nur einige hunderr
Meter vom Lande bei Kuppen ins Wasser."

In Übereinstimmung mit dem erhaltenen Auftrag legte der
Gesandte Brandström am 3. Juli bei der russischen Regierung Protest
ein, worauf die russische Regierung sowohl direkt gegenüber
dem Gesandten als auch durch den hiesigen russischen Gesandten eine
Erklärung folgenden Inhalts abgab:

„Nach dem vom russischen kommandierenden Admiral ein^ gange-
nen Bericht konnte der Vorfall , der Gegenstand des schwedischen Pro -
testes war , sich nur infolge des zufällig herrschenden Nebels ereignen.
Er verhinderte , die Beschießung genau zu regulieren . Die russische
Regierung drückte das lebhafte Bedauern über das Geschehene aus
und versicherte , daß sie völlig entschlossen sei , gewissenhaft auf die
schwedische Neutralität zu achten . Im gegenwärtigen Falle liege nur
eine bedauerliche Unachtsamkeit vor . Es sei den Betreffenden be-
stimmte Weisung gegeben , in dieser Beziehung ihr« Aufmerksamkeit
zu verdoppeln , um eine Wiederholung solcher Ereignisse unmöglich
zu machen.

"
Bor Empfang dieser Erklärung hatte die schwedische Regierung

w ein«? Note an den hiesigen britische» Gesandten den Inhalt des
oben wiedergegeben«» Berichts mitgeteilt und unter Wiederholung
des Protestes die Hoffnung auf eine schnelle, zufriedenstellende Erklä -
rung dieser unangenehmen Angelegenheit ausgedrückt.

• •
*

Die Verwundeten vom „Albatros ".
T-U Stockholm , 7. Juli . Die verwundete» Mannfchasten von

dem gestrandeten Minenschiff „Mbatros " scheinen sich allmählich zu
erholen . Sie sind in Behandlung des Stabsarztes Bolin , des Ober-
arztes am Stockholmer Garnisonslazarett Memann und des Professors
Forsner . Die Verwundeten benehmen sich sehr mutig bei den chirur-
gischen Operationen . Sie rauchen Zigarren und trinken von dem
Sekt , den ihnen die deutschen Offiziere zur Auffrischung der sinken -
den Kräfte anbieten . Man hegt die beste Hoffnung, daß alle am Leben
bleiben , obwohl ein Teil der Verletzungen schwer genug ist . Unter
den verletzten Offizieren befinden sich Fregattenkapitän West , der von
einem Granatsplitter am Bein leicht verletzt wurde . Kapitänleutnant
Bichler , Kapitänleutnant Molzhin, Oberleutnant Druckelberg, Leut -
n«mt Geyer , Oberingenieur Großh«rr und Oberzaihlmeister Land -
rock . (Berk . Tgbl .)

Ans Rußland .
Entdeckung einer Verschwörung in Ruhland .

T . ll . Sofia , 7 . Juli . Aus Petersburg wird gemeldet : Der
Gehilfe des Ministers des Innern , General Dahunkowaki habe
sich an die Spitze einer besonderen Kommission in die Bezirke
Charkow und Odessa begeben, aus denen beunruhigende Be-
richte vorliegen .

Der Kommandant von Moskau hat dem Minister des
Innern Bericht erstattet , 220 Studenten wurden bei einer Ee-
heimversammlung von der Geheimpolizei dabei überrascht, wie
sie revolutionäre Aufrufe gegen den Zaren , den Großfürsten
Nikolai Nikolajewitsch und gegen den Krieg vorbereiteten.

Ferner wurden bei ihnen Papiere gefunden, aus denen
hervorgeht, daß in Petersburg und Charkow Zweigorganisa -
tiouen der neuen Moskauer revolutionären Vereinigung be-
stehen und in Petersburg und in Moskau Unruhen ins Werk

gefetzt werden sollten. Die Ermordung des Stadtkomman -
danteu von Moskau und des Moskauer Bürgermeisters
waren geplaick.

Werter wurden durch das Los 10 Studenten bestimmt,
die nach Petersburg abgereist sind , um Attentate auf hoch-
stehende Persönlichkeiten zu verüben . Man glaubt Beweise
dafür zu haben , daß die Verschwörer in Offiziersunisormen
Moskau verlassen haben . Ihr Ziel ist , ins Hauptquartier ein»
zudringen , um zu dem Großfürsten Rikolafewltsch hin zu ge-
langen . (Berl . Morgp .)

Deutschland und der Urieg.
W .TB . Berlin , 7. Juli . (Nicht amtlich. ) Die Finanz -

minister der Bundesstaaten werden auf Einladung des
Staatssekretärs des Reichsschatzamtes am Samstag , den 10.
Juli zu einer Besprechung zusammenkommen.

Posen, 7 . Juli . Der bekannte polnisch« Giiteragent Martin
Biedermann, der bei Kriegsausbruch als älterer Man» freiwillig
ins Heer eingetreten war , fiel am 30 . Juni bei einem Sturmangriff
in Frankreich . (Frkf. Ztg .)

Aus Amerika.
Das Attentat auf Morgan .

TU . Newyork, 7 . Juli . (Prrvattel .) Die Geisteskrankheit des
Attentäters auf Morgan ist nunmehr einwandfrei festgestellt . Die
Verhandlung wurde infolgedessen abgebrochen. Der Attentitter , der
übrigens nicht Holt , sondern Mincher heißt , hatte in seinem Anzüge
verschiedene Briefe a» hohe Persönlichkeiten, so unter anderen an
Kaiser Wilhelm und an den König von England , in denen er Vor-
schlage für einen Friede»sabschluß machte.

T .ll . Rotterdam , 7. Juli , (Privattel .) Der Angreifer
Morgans wurde tot in seiner Zell« aufgefunden . Offenbar
hat er durch einen Revolverschuß seinem Leben ein Ende ge»
macht .

Badische Chronik.
Bruchsal , 7. Juli . Gestern abend wurde in der Dur-

lacherstraße in der Nähe der Wirtschaft „Drei Könige" ein
dreijähriges Kind überfahren und sofort getötet. Den
Führer des aus Kirrlach stammenden Fuhrwerks soll keine
Schuld an dem bedauernswerten Unglücksfall treffen .

X Mannheim . 7. Juli . Schwer verwundet ist w den Papyrus -
werken gestern nachmittag gegen %6 Uhr der verheiratet « , 35 Jahre
alte Fabrikarbeiter Gottlteb Wickertsheim, wohnhaft in Sandhofen ,
Mannheimerstraße 12. Er geriet zwischen eine Papiermaschine und
zog sich schwere Magen - und Brustquetschungen zu. Gleich nach sei*
ner Einliefe rung ins Krankenhaus mußt« sich der Verunglückte einer
Operation unterziehen .

0 Brühl , 6. Juli . Wegen des Einbruchs in die Ziegelei I . B .
Eber , Ketschau , bei dem für etwa 3M0 Mark Treibriemen gestohlen
wurden , nahm die Gendarmerie in einer benachbarten Gemeinde drei
Arbeiter fest, bei denen gelegentlich einer Haussuchung einige kleine
Stücke von Treibriemen gefunden wurde«.

: ! : Ziegelhausen (A. Heidelberg) . 7. Juli . Ein Blitzstrahl
fuhr in der letzten Nacht bei dem heftigen Gewitter in das
Wohnhaus des Gastwirts Blaut . Das Haus brannte voll-
ständig nieder . Auch die in der Nähe stehende Scheune wurde
stark beschädigt .

G » Tanberbischossheim. 6 . Juki . Im fristen Mannesalter von
53 Jahren starb heute dahier Herr Bürgermeister Karl Hüg«l . Am
Ende des Dezember 1314 war er zum Vorstand« unserer Stadt -
gemeinde gewählt worden . Nach schwerem Seiden hat Herr Hügel
seine Tätigkeit so bald beschließen müssen . Sein früher Tod findet
hier allgemeine Bedauernis . Im Laufe von fünf Jahren hat unsere
Stadt den vierten Bürgermeister durch raschen Tod verloren .

: : Lahr . 6. Juli . Fahrradmarder treiben wieder in verstärktem
Maße ihr Unwesen. So kam vor einigen Tagen ein Unbekannter zu
einer Wirtin in Hugsweier . gab vor , er müsse nach Meissenheim sah-
ren , sein Rad sei aber beschädigt, weshalb er die Frau bitte , ihm ein
anderes zu leihen . Gr erhielt auch ein noch fast neues geliehen —
Rad und Mann wurden nicht mehr gesehen . — Samstag abend kam
ein vor der Wirtschaft „zur Ände " rn Dingling «» stehendes Fahrrad
abhanden ; von dem Dieb hat man »och keine Spur .

Schonach, 7. Juli . Beim Beschlagen eines jungen
Pferdes wurde das Tier unruhig und schlug plötzlich aus .
Dabei wurde der Schmied Johann Körner so unglücklich an
den Kopf getroffen , daß der Tod alsbald eintrat .

) ( Klengen (A . Villingen ) , 6. Juli . In dem freistehen-
den Oekonomiegebäude des Herrn Stabhalters Ferdinand Hirt
in Beckhofen brach Sonntag nachmittag gegen 5 Uhr Feuer
aus , das in den erst dieser Tage eingebrachten Heuvorräten
reichliche Nahrung fand , so daß eine Rettung des Brandobjektes
trotz eifrigster Arbeit unserer Freiwilligen Feuerwehr leider
nicht möglich war . Der Schaden ist recht bedeutend und be-
ttägt ca . 12 000 Mark an Gebäude und 6000 Mk . an Fahr -
nissen . Der Vernichtung anheim gefallen sind etwa 1200 Ztr .
Heuvorräte . Der Brand ist wieder durch einen mit Zünd-
hölzern spielenden 4jährigen Buben entstanden.

) ( Bonndorf , 7. Juli . Auf der alten Poststraße Stüh -
lingen—Alp—Bonndorf hat sich ein schwerer Unglücksfall er-
eignet . Die 68jährige Witwe des Gemeinderechners L. Eich-
Horn von Wittlekofen stieß auf der steilen Straße mit einem
Radfahrer , dem Schuhmacher Martin Geng von Unterwangen ,
zusammen. Die Frau wurde zu Boden geworfen und erlitt
einen Schädelbruch, welcher den alsbaldigen Tod herbeiführte .
Auch der Radfahrer erlitt schwere Verletzungen und eine Ge -
hirnerschütterung .

Auf dem Felde der Ehre gefallene Badener .
Karlsruhe, 7. Juli . Den Heldentod fürs Vaterland starben :

Oberlt . zur See Ludwig von Müller , Kriegsfreiw . Gefr . stud . pharm .
Friedrich Brauch und Kriegsfreiw . Lt . d . R . Hauptlehrer Arno Reu-
bert , sämtliche von Karlsruhe, Reservist Joseph Seitz von Erfeld,
Unteroff . d . L . Heinrich Klingma »» von Ochsenfrach, Musk . Pius
Rohr von Ketsch, Karl Heilemann von Schellbronn , Julius Bren -
zinger von Bühl , Unteroff . Jakob Schwarz, Ritter des Eisernen
Kreuzes, von Altdorf bei Emmendingen , Landwehrmann Gustav
Sturm von Hüsingen , ferner Alfons Blank von Rinschheim , Ersatz¬
reservist Kornel Fürter von Werbachhausen. Leonhard Weber von
Tauberbischofsheim , Inf . Eottlieb Kölblin von Oberfexau bei Em¬
mendingen , Musk . Gustav Kaiser , Musk . Kaufmann Joseph Mech -
ling und Offiziersaspirant Bernhard Otto Heilig , sämtliche von
Freiburg . Reservist Eisenbahnarbeiter Anton Küster von Freiburg -
Betzenhausen, Reservist Wilhelm Häußler von Freiburg - Zähringen ,
Ersatzreservist Otto Alfred Cutter von Schopfheim, Einj . -Freiwill .
Kaufmann Herbert Winterhalder , Ritter des Eisernen Kreuzes, voni
Säckingen. Gren . Stationsarbeiter Matthäus Thum von Radolfzell , jj
Musk. Maximilian Zwisler von Markdorf , Revers . Friedrich Ü

Schroff von Kaltbrunn und Krankenträger , Reservist Heinrich Häke
von Konstanz, serner Musk . Bernhard Jehl -, von Schopfheim, Musk.
Müller Paul Leber, Kriegsfreiw . Ullrich Riesterer von Kirchhofen
bei Staufen , Ersatzreservist Ernst Etspüler von Murg bei Säcklnge »,
Kriegsfreiwilliger Walter Krämer von Grenzach, Er^itzressroist Fritz
Kiefer von Fahrnau, Musk. Kilian Welt!« von Reichenau -Oberzell ,
Bizefeldwebel Rudolf Mick , Ritter des Eisernen Kreuzes , von Böh¬
ringen , Kriegsfreiw . Joseph Laboureur und Kriegsfreiw . Hermann
B«rnhart von Konstanz .

Aus der Residenz.
Karlsruh « , 7. Fuü .

-4- Prinz Max von Baden, der , wie berichtet , am Sonn -
tag nach Wien abgereist ist und dort vom Kaiser Franz Josef
empfangen wurde , wird sich von Wien aus nach dem füd-
östlichen Kriegsschauplatz und Lemberg begeben.

Das Eiserne Kreuz t. Klasse erhielt : Flieger Ernst Schlegel
aus Konstanz . 2 . Klasse : Kanonier Joseph Gau* au» Mannheim.
Feld -Artl .-Regt Nr . 14 . Adolf und Jakob Philipp von Heitersheim,
Stabsarzt Dr . Ka-Ä Merk, Bezirkstierarzt in Kehl, Unteroffizier
Hauptlehrer Georg Riemensperger und Landwirt Karl Schleich von
Walldorf, Unteroffizier Hermann Hengel von Mannheim, Buchhänd-
ler Richard Hellmann und Straßenbahnfchaffner JHeph Stoll von
Freifru-rg, Musk. Karl Ebner von Nöggenschwiel bei Wafiwhut,
Sanitätsunteroffizier Johann Jsele von Waldkirch . Stadtpfarrer Dr.
Schumann von Triberg, Kriegsfreiwilliger Robert Mayer ( Mitglied
der Turngesellschaft Karlsruhe) und Kriegsfreiwilliger Karl Schleret ,
Sohn des Oberverwaltungsfekretärs Philipp Schleret in Karls -
ruhe : Unteroffizier Jakob Hartlieb erhielt die silberne Bei -
dienstmedaille am Bande der Militärischen Karl Friedrich -Ierdienst-
medaille. — Anläßlich seines Besuches bei den Truppen hat Seine
Königlich « Hoheit der Großherzog an folgende Angehörige des
t. mobilen Landsturm - Infanterie , Bataillons Bruchsal A» szeich°
nungen verliehen : Oberstabsarzt Dr. Gerber von Bretten da» Ritter¬
kreuz 1 . Klasse des Ordens vom Zähringer Löwen mit Schwertern:
Hauptmann Schwoerer , Amtsvorstand von Boxberg und Hauptmann
GrohD Oberamtsrichter von Eberbach das Ritterkreuz L. Klasse mit
Eichenlaub und Schwertern; Oberleutnant Mann . Zahnarzt in Frei-
bürg , Leutnant Freiherr von GLler aus Sulzjfeld und Leutnant
Lühe , Professor in Bruchsal , das Ritterkreuz 2- Klasse mit Schwerter« :
ferner die silberne Verdienstmedaille am Bande der Militärischen
Karl Friedrich -Verdienstmedaille an : Bizefeldwebel Friedrich Lang
von Eppingen, die Unteroffiziere Adam Kurz von Mannheim, Lud-
wig Haas von Mannheim, Theodor Steinbrenner von Pforzheim,
Eugen Schütz von Pforzheim, Otto Wihler von Heidelsheim, Johann
Petri von Mannheim, Karl Tiedemann von Wiefental, Ferd . S »« -
mer von Mannheim ; an die Gefreiten Simon Mayer von Stettfeld .
Johann Böhler von Kirrlach . Lorenz Klingert von Mannheim, Peter
Wilms von Wiesloch , Heinrich Braun von Mannheim. Eeor« Klaus
von Wiesloch , Ernst Steger von Pforzheim, Karl Ochs von Tiefen
bach , Bernhard Maier von Iffezheim ; an die Wehrleute Franz Knoch
von Bruchsal , Karl Eahenmeier von Stein (Bretten) . Adam Me»z
von Mannheim, Karl Billinger von Bretten , Karl Beide von Wie«»
loch , Johann Schneider von Mannheim ; an den Landlsturmmann
Bernhard Fritschi von Dohrenbach .

p , Munzsches Konservatorium. Die diesjährigen Vorspiele des
Munzschen Konservatoriums fanden ihren Abschluß durch ein in allen
Teilen wohlgelungenes Kirchenkonzert in der evang. Stadtkirche , das
einen außerordentlich starken Besuch aufzuweisen hatte. Eingeleitet
wurde die Vortragfolge durch ein Orgelpräludium v . Bach , das
durch Herrn F . Gscheidlen mit guter Registrierung und klarer Technik
vorgetragen wurde . Einen ungetrübten Genuß bot Frl . F . Lang«
mit einem Gebet v . F . Hiller und einer Arie aus Paulus v . Men
delssohn . Die Sängerin verfügt über eilt weiches , biegsames Stimm -
Material , das eine gute Schulung vsrrät . Mit dem Vortrag des
Andante religioso von ThomS erwies sich Herr A . Ratzel als junges
Geigentalent : sein Ton ist gefühlvoll und weich , seine Technik steht
auf achtbarer Höhe . Frau L. Knierer sang die Arie „Büß und Reu"

aus der Mathäuspassion in sinngemäßer Auffassung und guter ge»
sanglicher Ausführung. Mit dem in feiner Nllancierung vorgetra¬
genen 2. Satz aus der I. Orgelsonate von Mendelssohn durch Herrn
Gscheidlen fand der erste Teil des Programms seinen Abschluß und
mit großem Interesse sah man dem folgenden Teil entgegen, der mit
einem größeren Werke von Herrn Musikdirektor Münz, einer Messe
für gemischten Ehor , Orgel und Orchester bekannt machte. Der Kom»
ponist , unter dessen Leitung das Werk aufgeführt wurde , wählte als
grundlegendes Thema die Melodie „Großer Gott wir loben Dich",
welche in den einzelnen Teilen der Messe in sehr geschickter und in--
teressanter Weise verwendet ist. Die Uebersichtlichkeit des Aufbaues
im ganzen wie der einzelnen Sätze , der innere musikalische Zu -
sammenhang derselben , verbunden mit interessanter , zum Teil mo-
deiner Harmonik , lassen in dem Konponisten den feinen Musiker er-
kennen . Herr Münz hat die alte Form der Messe beibehalten: die
Mittel , die er anwendet sind, trotzdem dieselbe » im Rahmen der
kirchlichen Musik bleiben, modern , und die » bürgt dem Werke wei-
teren Eingang in die Kreise , welche berufen sind, solche Komposi -
tionen aufzuführen . Die Aufführung war eine gediegene . Chor und
Orchester hielten sich gut , die Orgelbegleitung lag in Händen des be-
kannten Organisten Th , Barner. Nicht vergessen seien die beiden
Sonaten für Streichorchester und Orgel von Mozart, die durch das
Streichorchester mustergiltig zum Vortrag kamen.

▲ Museum Karlsruhe. Wie man uns schreibt, veranstaltet die
Museumsgesellschaft am nächsten Samstag . 10. Juli , abends 8^ Uhr .
einen Konzert - und Vortragsabend unter Mitwirkung von Frau Hof-
opernsängerin Miiller-Reichel (Lieder ) . Frau Else Dürnberg«! (Geige) ,
Romeo ( Vortrag eigener Gedichte in Karlsruher Mundart) , Frau
Lina Sachs-Zittel (Klavier) . Da die Mitwirkenden zugunsten des
„Roten Kreuzes" auf ein Honorar verzichten, wird von der Museums -
kasse ei» entsprechender Betrag a» den Landesverein vom Roten
Kreuz abgeführt werden.

# Ein schwerer Unfall ereignete sich heute früh bei der
Albtalbahn . Der erste Arbeiterzug nach Brötzingen sollte
fahrplanmäßig 5% llhr die Station Weiler —Ottenhausen
verlassen und befand sich bereits in Fahrt , als ein zu spät
kommender, etwa Ißjähriger Arbeiter noch über den Bahn -
steig eilte und auf den fahrenden Zug aufzuspringen versuchte .
Er glitt dabei aus , kam unter die Räder und wurde über-
fahren .

" Ein Bein wurde ihm abgefahren , auch erlitt er so
bedeutende innere Verletzungen, daß er noch im Laufe des
Vormittags verstarb . Also wieder ein Todesopfer des leidigen
Aufspringens auf einen bereits in Bewegung befindlichen
Zug . Es kann vor diesem gefährlichen llnfug nicht oft und
dringend genug gewarnt werden.

Sad Mergentheim i ° Mttbg .
Hr. Reicher 's Kuranstalt Johenioiie"

f. Magen - , Darm - u. Stoffwechselkrankheiten.
> Vornehmes Haus . 2880« Herrliche Lage. .
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Nr . Z5M . Abend « att . SMt » och. de. 7. s «n ttis .

Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruh« , 6 . Juli . Sitzung der Strafkammer IV. Vorsitzen-

der : Laudgerichtsdirettor Dr . Reih. Vertreter der Staatsanwalt -
schaft : Landgerichtsrat Dr. Engelhardt.

Der Schneider Karl Mayer au« Psortz wurde vom Schoffenge -
richte zu Karlsruhe am 18. Mai wegeu Hausfriedensbruches zu 16 M.
Geldstrafe oder zu ?! Tagen Hast verurteilt . Mayer hatte einem
hiesigen Geschäftsmanns einen Uederzieher angefertigt und mit
quittierter Rechnung dem Geschäftsmann überbringen lassen . Der
Geschäftsmann n<chm den Ueberzieher und die Rechnung ab , ohne den
dafkr geschuldeten Betrag zu bezahlen . Mayer ging darum in das
Lokal des Geschäftsmannes und bemühte sich dort , diesen Schuldner
zu bewegen, den Kostenbetrag des Ueberziehers zu bezahlen . Der
Geschäftsmann kam dem Verlangen nicht nach und forderte Mayer
auf , seine Wohnung zu verlassen. Mayer tat das nicht und diese
Weigerung hatte die Strafverfolgung Mayers wegen Hausftieden ».
bruch«, zur Folge . Da» Schöffengericht fällte dann auch das oben
mitgeteilte Urteil. Gegen dieses Erkenntnis legte Maycr Berufung
«in . Da» Gericht gab der Berufung statt und sprach Mayer ftei.

Wegen Betrugs und Betrugsversuches war die Ehefrau Lina
Kammer « geb . Filsinger, geschiedene Ehefrau des Färbers Gustav
Scharf« au» Karlsruhe vom Schöffengerichte zu einem Monate Ge -
sängni» verurteilt worden . Die Berufung der Angeklagten gegenda» Urteil hatte den Erfolg , dah das schöffengerichtliche Urteil auf
gehoben und die Angeklagte fteigesprochen wurde .Der Bäckergeselle Gustav Diermeier aus München, der wegen
Diebstahls schon wiederholt im Gefängnis gesessen hat , stahl anfangeMai in Heidelberg zwei Fahrräder , ebenfalls in der ersten Hälftede» Mai » in Neckargemünd und schließlich in Bruchsal je ein Rad .
In der Fahrradtasche des Neckargemünder Rades fand Diermeier
ein« Fahrradkarte auf den Namen eines Schülers aus Neudenau vor .Er änderte auf dieser Karte den Beruf „Schüler" in „Schlosser " um,um gelegentlich diese Karte zu seiner Legitimation zu benutzen. Die
Strafkammer verurteilte Diermeier zu 2 Jahren 6 Monaten Zuchi -
httii» , 4 Wochen Haft , 3 Jahren Ehrverlust . Die Haftstrafe ist durch
die Untersuchungshaft verdutzt.

Der Taglöhner Gustav Oeder aus Palmbach verging sich an
einem 11jährigen Mädchen au » Aue bei Durlach (§ 176 , 3 St .-G .-B .).
Seine Tat entschuldigte er mit Trunkenheit . Das Gericht verur -
teilte den Oeder zu 7 Monaten Gefängnis, abzüglich eines Monats
Untersuchungshaft .

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie u. Hydrographie
Begleitet von Gewittern ist die gestern über dem Osten gelegen« ,

Tiefdruckfurch« abgezogen , doch sind über dem Binnenland noch Un - 1
regelmähigkeiten in der Druckverteiwngzurückgeblieben . Bor d«r hol,
lindischen Küste ist ein« neue Depresston erschienen. Da» Wetter war
am Morgen in Deutschland meist bewölkt , nur im Osten heiter. Vor-
aussichtlich wird sich die westliche Depression weiter binnenwärts gel-
tend machen ; es ist deshalb bewölktes und schwüle« Wetter mit Ge-
witteriegen zu erwarten .

Savisch Sekte

Fortsetzung
unseres ^

Saison-ßäumungsverkaiifs
vorerst in unserer

Spezial- Abteilung Knabenbekleidung
WW" zu ganz abnorm billigen Preisen . "VW —

Wasch -AnzUge "äs 1 II Wasch -Blusen
irtteM,

je|Zt Einheitspreis Mk. 4 .—
Wasch-Blusenanziiee

Jelil Wim 1 . 4 .—

Größe 1 bis 6
— .80 1 .50 2 .50

in weiß and
farbig

Qrßfie 7 bis 12
JC 1.40 2.50 3 .50

in weiß u . farbig
früher b . Mk . 12.—

WoBI -Blusen -Anzüge
in blau u. farbig , Or . I bis 10 inM Ulr

früher bis Mk . 28 -— Jölil M » B Iii - "

Trotz der herabgesetzten Preise ?

Doppelte Marken oder i ©% in bap. 1

Spiegelte Wels .

JuU
Para¬
meter

■Iber «
momt.
in C

Absol.
Feucht. Feuchtigk .

in Proz . Wind

6. Stacht« S« U . 749 .2 22 .7 14.2 70 NNO
7. Morg. 7- Il. 750 .1 20.7 15 .7 90 OSO
7 . Mitt . 2" U . 749 .4 29 .3 11 .5 33 SW

Himmel

wolkig
bedeckt
heiter

VVIII ^blUUt Ulli V»
auffolgenden Nacht : 19,S Grad .

Fisch in a r kt.
Am Donnerstag nachmittag von 2' !?—7 Uhr und Freitag -vormittag von H Uhr ab findet durch den Verkäufer Z , p f 'n der I innerhalb J Tagen abgeb

ftaMjwlmath &alle hinter dem Vierordtbad ein Verkauf von Aschen getötet bezw. versteigert
^- » « fisch -n. KlivvMchen und Salzheringen statt. «SS4 1 . K

"

direkt , on .

» . U .WUI UIIUCI wem ■OIKUIUI""" ~
. ... . ... KlivvMchen »nd Salzheringen statt.
Karttruhe , den 6. Juli 1V1V.
Städtische Schlacht . Biehhof -Mrettio « ^

Bekanntmachung
Im Hundezwinger des städtischen

Wasenmeisters. SchlachthauSstraße
17 Zwischen Kaserne und Eisen-
bahn) befinden sich nqchstehende
herrenlose Hund« :

1. Vorstehhund
2.
3. Schnauzerireuzung
4 . Schnauder
5. „
6.
7. Dobermann
8. .
9. Spiderkreuzung

10. Spitzer
11 . Wolfsbundkreuzung
12. Wolfshund
13. Boxer
14 . Setter
15 . Rothweiler
16. Airedaleterrier

Dieselben werden, falls sie nicht' ~ ' M abgeholt sind .
WWWM ^ ^ lWWW 8SÄ
Karlsruhe , den S. Juli ISIS.

Städtisch « Schlacht- und Viehhof »

wännL,
weibl.,

männl.,

männl.,
weibl. ,

männl .,
wetbl. ,

männl..

Verein e!-em. kl
gelber Dragoner

Unter dem Protektorat
Sr. G. H. Prinzen

Maximilian von Baden .
Nächster
Vereins - Abend

am Donnerstag , den IL . Juli ,
abends ' /,» Ilnr, im Vereins«
lokal . Reichskanzler' , Ecke Karl - u.
Amalienstrake .

Regimentskameraden sind freund -
lichst eingeladen . Der Vorstand .

An den Schaufenstern der Firma
Kaiserstrasse

109Holz & Weglein ,
8697 ist soeben

eine Schlafzimmer-Einrichtung
ausgestellt , die wirklich in jeder Weise Beachtung
verdient, Geschmack und Ausführung sind vortrefflich.

. In der Landarmenanstalt Kraut ,
s heiin ist die Stelle des

Hausmeisters
lauf sofort zu besetzen.

Die Besetzung soll mit einem
verheirateten , unbescholtenen
Manne , welcher einige Kenntni
in der Landwirtschaft besitzt, zur
Leitung einer solchen Anstalt fähig
ist und dessen Ehefrau einem gro¬
sseren Haushalt vorzustehen Der
mag . erfolgen.

Der Stelleninhaber genießt für
sich und seine Familie dollständig
freie Station .

Die GehaltSregelung bleibt vor
behalten.

WMÄK -. MW » .
öiemMie -. MlilSreib -
Unterricht wird mit garantiertem— WH ua
Erfola erteilt . Anmeld . an Lehrer
Strsul. S ronenstr . IS, lll . « .2 .1

Pension
für 8jährig . Knaben in Ge-
gend Heidelberg. Karlsruhe -
Freiburg bei wirkl. Padago-
gen gesucht. ^Gest . ausfuhrl .
Anaebote mit Preisangabe
unter X. W . ' S . an Saasen -
stein & Vogler . A. - G.,
Baden -Baden .

«Mtlffvvvir ^
uinständebalber . zu verkaufen.

Beckmann, zum Adl« ,
B20111 W öschbach .

2884a

.« (MM SÄÄäS
Pflege auf dem Lande, ' I, St . von
Karlsruhe entfernt . Angebote unt .
Nr . B20094 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse" .

W
Guter

Schickt den Kriegern!
Mundharmonikas . !

Für nur Mk . 1 .—
erhalten Sie ein vorzügliches Instru¬
ment , inkl . Feldpostpackung, im

Odeort - Haus
Kaisersirafle 187.

GroBte Auswahl . Billigste Preise .
Auf Wunsch genügt Adressenangabe ,

dann erfolgt Versand direkt. 8838 .3.1

WZ

zeSerPrMWWn
» "öÄ & '

jjf*Schmicdmeiiter Kraft . Rastatt .

Wer seine Velten
und Polstermöbel gut und billig
mV - * « «

ttan mgüTtnor . Nnitsstr . 18 .Di
^
e WeuaiteregeiunH oicuu uui - (

Geeignete Bewerber haben sich ! &S 1*1* ö Ca
it den erforderlichen Nachweisen | ® . . .

, ,„s Ofnmic I _ Schoner verrschaftöhi

Sterilisier -Apparat
« Itel 'orm ", kaum benützt, ist
billig abzugeben. Zu erfrag , unt .
Nr . BS0l0ü in der Geschäftsstelle
der . Ba d . Presse"

Schlafzimmer ,
wenig gebraucht, bestehend au » Z.
engl. Bettstellen , Rösten, dreitei/ .
Wollmatratzen, prima Federnbett ^ ji

°
Spiegelschrank, Waschkom '.^ ode,
Nachttische , Schrank, Sofa , Chaise-
longue, Fauteuil , Nachtstuhl,
Schreibtisch, schöne Stühle , 2 hoch -
feine GaSlüster , v- und öflammig .
Küchenschrank , werden sehr billig
abgegeben . 5820104

Tteinstrahe ti. Laden.

Möbeloerkavf. r
lack. Kleiderschrank, pol . Abschlag-
schränke, Diwan , Vertikow, Auszug-
tisch, NegistrierschrankStolzenberg ,
Schreibtisch mit Glasauffatz , Pitsch-
vine » Kücheneinrichtung zu ver -
kaufen bei Kit?! , Karlstraste 22 ,
Borderhau S, dart . «B200H2.2.2

Sin mWMes M, || £billig zu verkaufen. 8320086
Späaienftt . 7» . H . Eing . Lesstngstr .

Bill . Damenrad , m . od . ohne Freil
gesucht . Angeböte n. Nr . B20113 an |
die GeichäftSst . der „Bad . Presse"

. >
Für Backfischziinmer

7 weist lackierte Schränke»

Uniform .
Gut erhaltene schwarze Hose,

kleinere Figur , zu kaufen gesucht.
Angebote u . Nr. B200G7 an die

Geschäftsstelle der „Bad . Presse' '

neu . sehr
'öilli

^ zu verkaufen
8655 .2 .2 iaiserstraste 81.

Vor Beginn der 1 . Ziehung
9 . /10 . Juli der Preuß .-Süddeutsch , jilasseulotterie
empfehle noch 1/ t ' /4

»/, V, Teil
zu S .— 10 .— 20 .— 40 . — pro Klassen

oder 28 .— 50 . - 100 200 .— f . 5Klassen

Ludwig Götz, AM. wö. LMerieeiMhnm!
Karlsruhe , Hebelstraßs 11 . 8»3?

Imit UCH » IWW . . . .- ,. . . M ,
über die persönlichen und Fami
lienverhältnissc an den KreisauS-

j schuft Mosbach «u wenden.
Die zu stellende Kaution beträgt

1200 Jh. 2870a

Schöner HerrschaftSherd , ge-
braucht, im Auftrag zu verkaufen.
Emailherde . JÄt
Mütter Fabrikat . Empfehle
inimer noch zu Fabrikpreisen . B*"" '

Schriftliche Garantie . Älter Herd
nehme in Zahlung . — Herdlager .

Kötkest rafte 51 , nächst Norkstr .

Soweit Vorrat

8831
Donnerstag früh eintreffend !

Neue belgische

Kartoffeln
10 Pfund Mk. 1 «

TIETZ .Her¬
mann

Mehrere 100 Kubikmeter beste«
Auffüllmaterial hier in Karlsruhe
am Schienengleis und an dcr
Straße edener Erde sitzend , sind
sofort abzugeben bei 8757

N . I . Homburger ,
Kronenftraste 50 . Televb . 404 .

Heiraten L ♦
'£ vermittelt streng reell, diskret

$ vau M . « übler,5
Biiro sUr Ehevermittlung.

''
Karlsruhe . Herrenstr. 10 III.

w Telephon 2695.

3 Tonnen

Rollmöpse
ä 1260 StückInhalt billig abzugebenWo . sagt unter Nr . 2878a die Ge
schäftsstelle der „Bad . Presse" .

Zu kaufen gesucht : Franz . und
engl.Wörterbuch.Toussaint -Langen-
scheidt . Angeb . unt. Nr . B20107 an die
Geschäftsstelleder „Bad . Presse" erb

1 vollständiges Bett
1 ^» liiffonnter
1 Pliischdiwan
ö Stühle ^ „1 Tisch 8713

billig zu verlausen .
Markgrasenstrasze 16.

Hobelbänke,
! schrcincrcieinrichtung im ganzen
oder geteilt sofort billigst zu ver -
kaufen. Angeb. u . Nr . S920080 an

Ich offeriere :
Mandelschliqunterlagen pro

1000 Paar Mk :t4 .— Dichtungs¬
ringe für Granaten :

00 mm pro 1000 Siück Jl 28 .50
68 „ „ „ ,. .« 34.60
76 * 40 .50

Ludwig Scliintller jr .,
ühmiO-m Pirmasens , Landanerstr . 52.

Kurzhaariger , rassenreiner , wach
*

m Haushund
aus guter Hand zu kaufen gesucht.
Gefl. Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B200S2 an die Geschäfts- ,
st- llc der „Bad . Presse" erbeten . | B KlariNMe

ist für 8 Mark zu verkaufen.
v»2006» Blumenstr . 21 , 3. St . .

Zn verk . schönes Sofa mit 2 Fau -

die Geschästsst . der „Bad . Presse" .

» I»«s»iIieiI . tt °KK>Ä
B20118 .2 .1 Uhlandstr . 2«. U.

Zü verkaufen
Packerei

In dcr Nähe des neuen HanHt
bahnhofs ist eine Bäckerei auf 1 .
Okt. zu verkaufen oder billig zu
vermieten .

Angebote unter Nr . 8641 an die
GeschäfiSstelle der „Bad . Presse" .

Emailherde
anerkannt bestesFabrikat in Brand
und Backen , wofür schriftl. Garantie .Gebr . Herde nehme in Zahlung
L. Andlauer . Schiilerstr . 4.

Rastatter -Herd« u . Küchenmagazin.Reelle fachm . Bedienung .
Am 6. d. Mts . wurde auf dem

Wege Rathaus , Hebelstr. . Marktplatz

PavieMeill (50 Mk.)
verloren !

Gegen gute Belohnung abzugeben
Rüppurrcrslr . 88a, 4 . St . B20063

teuils zus . 36 M ! ., kompl . schön . Bett
40 MI ., groft . Kleiderschrank26 Mk.
B20115 tthlandstr . >3 , part .

kil! ll!l!erh. KiMIiWi>W
mit Nickelbeschlag ist bill. zu Verls.

_ « 20000 ^ riedrichSvlat , 4. 2. St .. r .
eschasisitelle der .?oao^ Prege . —

Smßl 5?öj|crs®ctfeauf.
^ avuumusu ; ^ *»/UJU Neue u . gebrauchte Fässer versch.

mit 20 klingenden Registern und Gröüe hat zu verlaufe » Bmn2 .1
10 Nebenregistern , auf 2 Manuelen . .. . » « llUa .ivr . _
und Pedal , zu modernerDisposition Knfermelstor . A- aldstvahe r»4.
umgearbeitet , mit elegant . , neuem , ,, * Feiner
Spieltisch,Magazingebläse - c .. Preis Blttig W ücUiUUlcl ! . Frack
inkl. Aufstellung in dcr Kirche und Gehrock - Anzug (aus Seide ),
billigst. 2284a* einzeln Fmck n . (Schröck, sehr guter

Näheres Fabrik für Lrgelbau , f
"

I ■ ~
II . Volt 1Fab . ..

& Höhne , Durlach .

W Piano TW
gutes Instrument , ist äußerst billig
zu verkaufen.

Angebote unt . Nr . B200L3 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse" .

einzeln Frack u . Schröck . ieyr gnier
Iuppen -Anzug, feiner Iaquet - An -
zug , Sommer - Ueberzicher, besserer
Iuppen -Anzug für starken Herrn ,
lveißes Dainenkleid, hübsches seid.
5»oulardklcid , für junges Mädchen ,
seid . Dainenkleid, feines schwarzes
Jaquet , Tennisschläger.

ttriegstraste «4 , 2. Stock,
B201 IL (bei der Kronenstr .).

Zumal in der jetzigen teuren Zeit . Jede Hausfrau kann viel sparen , wenn sie meine Spezialitäten
im Haushalt verwendet . Z . B . meinen Nährsalz - Fruchtkaffee , der Bohnenkaffee völlig ersetzt (evtl.
als Zusatz ) Pfund 55 Pfg . , Nährsalz -Ban .-Kaffee Pfund 75 Pfg . , Nährsalz -Aroma -Kaffee Pfund 1 . 10.

Reformhaus Neubert , SCaisarstraße 122«
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Robcrt Mil «Ua , Batten .

■
Dies statt Karten .

Oott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen lieben Mann , onsern
trenbesorgten Vater , Oroßvater nnd Schwiegervater

Chr. Friedrich Bausch
Privatier (früherer Zimmermeister )

nach langem Qualvollen , mit Geduld getragenen Leiden , im Alter von 71 1/« Jahren ,m die ewige H«imat abzurufen . 8834
Karlsruhe , Hagsfeld , den 7. Juli 1915.

Berthold Linder , z. Zt . Uerdingen .
Karoline Rausch , geb . Linder.
Heinrich Rausch , Zimmermeister,

Karlsruhe .
Christine Rausch , geb . Linder.

.Karoline Rausch Wwe . ,
geb . Gierich .

Adolf Rausch .
Ludwig Rausch .
Karoline Linder , geb . Rausch

Die Beerdigung findet vom Trauerhaus Hagsfeld , Donnerstag , den
8. Juli , nachmittags 6 Uhr , statt .

Statt besonderer Anzeige.
Heute nachmittag Uhr entschlief sanft nach langem ,

schwerem Leiden mein innigstgeüebter , treuer Mann , unser
lieber, herzensguter Vater

Gar ! Wilhelm DicbgieRer
Operainspizient a . D .

Inhaber der silbernes und der kleinen goldenen badischen
Verdienstmedaille .

Dfe in tiefer Trauer Hinterbliebenen .
Karlsruh e-Möhliurg, den 6. Juli 1915.
Die Beerdigimg findet auf Wunsch des Entschlafenen in

aller Stille statt . B20085
Beileidsbesuche werden dankend abgelehnt .

Todes - Anzeiie .
Verwandten , Freunden und Bekannten die traurige Nach¬

richt , daü unser lieber Vater , Bruder und Schwager
Friedrich Gutekunst

heute früh um 5 Uhr nach langem , schwerem Leiden sanft
entschlafen ist. B20084

In tiefer Trauer :
Frau Friedericke Gntebunst , geb. Frank

und Töchter Frida und Anna.
Karlsruhe , Uhlandstr . 7 , den 7 . Juli 1915 .
Beerdigung findet Freitag nachmittag 1IS Uhr , von der

Friedhofkapelle aus statt .

Todes-Anzeige.
Dienstag abend 11 Uhr entschlief nach schwerem Leiden

mein lieber Mann , unser guter Vater , Bruder , Schwager
und Onkel B20101Anton Schreiner
im Alter von 57 Jahren .

Die trauernden Hinterbliebenen
Beerdigung : Freitag , 9 . Juli , nachm . 4 Uhr , von der

Friedhofkapslle aus .
Trauerhaus : Karl -Wilhelmstraße 22.

Todes - Anzeige .
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unser liebes Kind

im Alter von 9 Jahren nach kurzer , aber schwerer Krankhext,versehen mit den hl . Sterbesakramenten , zu sich abzurufen .
In tiefstem Schmerze :

Hermann Wolf und Frau , geb. Kromer .
Karlsruhe , den 7 . Juli 1915.
Die Beerdigung findet Freitag nachmittag 2 Uhr von der

FriedhofkapeHe aus statt .
Trauerhaus : Boeckhstiaße 32. B20100

8863

Paradies « CQQilelonguß
Solid — elastisch — gros» — verstellbar .

Preiswerte , schöne CHE - Decken

UUrnUmNM « !. Karlsruhe. Kaiserstr.
ISS .

Stellen -Angebote .
Bücher -Revisor
für amerik . Buchführung , bilanz¬
sicher. auf sofort gesucht für längere
Dauer , von größerer Fabrik .

Angebote unt . Nr . 2873a an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse "

. 2.1

Milfmm,
ein in der Kolonialwaren -
branche durchaus bewan-
derter , der Bestellungen
selbständig richten und
packen kann, sofort ge»
sucht. 8860 .4.1

Christi «» Ziie«W,
Karlsruhe .

TWger %ttf
für 2875a I

Schokoladevulver .
Milchpulver it . Schokolade |

gesucht .
Angebote unter E . 309 F. M .an Rud » lf Masse, Mannheim . I

VerkSuserin-GeW .
Wir suchen zum baldigen Eintritt

eine in der Manufakturwaren -
branche kundige Verkäuferin . 8861
Hesserl & Kieser
Kaiserstraße . Ecke der Douglasstr .

Schuhbranche .
Suche per 1 . August , tüchtige

branchekundige

Verkäuferin .
R . Altschüler ,8825 .2.1 kaiserstr . 161 .

Auf dem Büro einer badischen
Großbrauerei kann ein 2.1

Lehrling
aus achtbarer Familie , mit guter
Schulbildung , sofort eintreten .

Angebote unt . Nr . 2874a an die
Geschäftsst . der „ Bad . Presse ".

Tüchtige , selbständige

Repariitiir -Schlosser
für Schlosserei sofort gesucht .
Dyckerhoff Sc Widmann A. G . ,
8836 Müblburg .

Hei ööuera(U8Bl Berti*
einige Herr. od . Dam . gel .
vanmgörtner , RmtSstr. 18 .

Hilfsarbeiter
zwei jüngere , kräftige , gut
lene . sofort dauern» gegen
Lohn gesucht.
Max Homburger , Wcirchandluag ,

Kronenstraße 30.

Vierführer
Tüchtige stadtkundige Leute bei
hohem Lohn sofort gesucht . 8704
Unionbrauerei . Karlsruhe.

Junge ,
kräftiger , schulpflichtiger , nicht
unter 12 Jahren , zur Besorgung
von Ausgängen gesucht .

Ileil , Schuhgeschäft ,
Steifet strafte 177.8833

Krankheitshalber ,

Aushilfe
sofort gesucht , die lochen kann .
8824 Markarafenstraste 36 .

Anstand . Mädchen ,
das bürgerlich kochen kann und
alle Hausarbeit versteht , auf so -
fort oder IS . Juli gesucht . Gute
Zeugnisse erforderlich . 9920078
_ Geranienstratze/2 1 , rechts .

Mädchen von 18 Jahren , das
etwas kochen kann , wird sofort ge¬
sucht SSorzixsteHen 11—6 Uhr .
8830 Belfortstraße 10 II .
ZNonatsfrau -Gesuch .

Gesucht wird eine tüchtige Frau
für mehrere Stunden täglich .B20072 Garteustraße 40, 2 . St .

Sägler , ä Malerin ,sowie ein Mädchen für Knopfloch -
Maschiue sofort gesucht bei Max
Golm , Waldhornstr . 21 , Seiten »
bau , rechts . B20076

Stellen- Gesuche.
Tücht . Kaufmann ,

militärfreier Kriegsinvalide , sucht
Nebenbeschäftigung , gleich welcher
Art . evtl . Vertretungen .

Angebote u . Nr . B2M81 an die
Geschäftsstelle der »Bad . Presse " .

Junge Frau
sucht tagsüber Beschäftigung , am
liebsten zu Kindern , eventl . auch
sonstige leichte Arbeit . Angebote
unter Nr . <820110 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

Junge Frau nimmt noch einige
Äundenhäuser an zum Waschen
und Putzen . Zu erfragen B20064

Gerwi gstr . 6 , bei Frau Bolz .

Met Gesuche.
Gesucht auf sofort kleine Drei -

zinimer - oder große Zweizimmer -
Wohnung von alleinstehender Frau
mit 2 Kindern . Südstadt bevorzugt .

Näheres mit Preisangabe unter
B20117 an die „ Bad . Presse . " 2.1

Beamtenwitwe nnd Tochter su¬
chen. größere Zwei - oder kleinere
Dreizimmerwohnung zu mäßigem
Preis auf 1 . Oktober .

Angebotes u . Nr . 5820082 an die
Geschäftsstelle der „ Bad . Presse " .

Zweizimmerwohnung
auf sofort oder 1 . August in Mitte
der Stadt zu mieten gesucht . An -
geböte unter Nr . 8821 cm die Ge -
schästsstelle der „ Badifch en P resse" .

Ruhige , alleinsteh . «?rau ( Witwe )
sucht in Mitte der Stadt aus Sep -
tember ein Zimmer u . kleine Küche.
Seitenbau nicht ausgeschlossen . An -
geböte unt . Nr . B20119 an die Ge¬
schäftsstelle der ..Bad . Presse "

. 2 .1
Fräulein sucht eins . , freundl .

möbliert . Zimmer . Angebote mit
Preis unter Nr . B20074 an die
Geschäftsstelle der „Bad . Presse " .

Vermietungen .
Zu vermiete » .

Große Räume für verschiedene
Zwecke mit Wasser , elektrisch Licht
u . Kraftanschluß auf 1 . Sept . zu
vermieten . B19640

Belfortstraße 10 II .

Zum energischen Vertrieb
ihrer neuzeitlichen Spezialitäten , die sich seit Einführung bei Händlernund Konsumenten steigender Beliebtheit erfreuen ,sucht altbekannte Rauchtabak - Fabrik
an allen Plätzen des Deutschen Reiches , auch den kleineren
zielbewußt arbeitende rührige Vertreter
denen an einer dauernden Verbindung gelegen ist . Dieselben müssen bei
der Kolonialwaren- und insbesondere bei der Zigarrenhändlerkundschaft
gut eingeführt sein . Gefl . Angebote unter Aufgabe von Referenzen ver¬
tretener Firmen wie der Kundschaft werden an die Annoncen - Expedition
Haasenstein & Vogler , Berlin W 35 , unter II 666 erbeten . 2882a

Lagermeister
für groß . Lebensmittelgeschäft mit Filialbetrieb in groß . Stadt West ,
folens gesucht . Geeignete Bewerber aus der Branche , welche mit dem
Stadtversand durchaus vertraut sind und einen groß . Lagerhaus nebst
zugehörigen Fuhrwerkbetrieb mit Energie und Umsicht zu leiten ver -
mögen , wollen Angebote unter H . 1 . « 40a an Ilaascnatein
& Vogler A.- G ., Dortmund l einreichen . 2883a

2 « d. Alb geleg . 270 II große

Fabrikräume,
ferner 2X270 Hl Arbeitssäle
mit Kessel, 4k PS . Dampf¬
maschine , Transmissionen ,
Klärgruben , Trockenkammern ,
Kanalanschluß , Licht- _ und
Brunnenanlage , Büroräume
zc., für jeden Betrieb ge¬
eignet . sofort od . spater ver-
mietbar . Näheres Hosl . Enz .
Karlsruhe i . B . 5217*

«* «• mit Zu
vermiete « .

"
Getbelsteab «

Stock ftitb
U itt S . und 4 .
schön « Bierzimmer ,

aus sofort oder später

ktraße 78. 8859

Zu vermieten :
Crotze WMSme .
part ., mit elektr. Kraft -
anschlntz « . Licht, großer
Durchfahrtn . Hofräumen
find per 1 . September zu
vermieten . 8829

Zelforlslr . 10, l SM.
Augartenstraße 49a ist ein schöner

Laden (früher Metzgerei) fnebst
Wohnung aus sofort oder später
billigst zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter . Kaiser -
straße 78. §851

aße 14® im 8. Stock rst
eine schöne Dreizimmerwoh »« «
nebst Zubehör auf soiorl oder
später zu vermiete « . Nähere» bei
Rechtsanwalt Peter . Kaiser -
straße 78. 8864

Hirschstraße 146 im 4. Stock ist
schöne Bierzimmerwohnuug nebst
Zubehör aus sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Rechts -
anwalt Peter . Kaiserstr .78 . B8855

Jollystraße 14, eine Treppe hoch ,
ist hübsche Wohnung von 4 oder
5 Zimmern mit Zubehör u . Gar -
ten sofort oder später zu vermic -
teu . Näheres part . « 19821

Bachstraße 63 ist ein schöner Laden
(früher Bäckerei ) nebst Wohnung
auf sofort oder später billigst zu
vermieten . Näheres bei Reckits-
arCtoaLt Peter . Kaiserstr . 78 . 8849

Durlacher Straße 89 ist ein schöner
Laden (früher Bäckerei) nebst
Wohnung auf sofort oder später
billigst zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78. 8850

Kaiserstrahe 114,
zw . Waldstraße u . Herrenstraße , ist
ein moderner Laden mit 2 Schau¬
fenstern und Nebenraum , auf l . Okt .
zu vermieten . 8676.10.2

Näheres Gartenftr . 44 , 2 . Stock.
Herrshaftliche Parterrewohnung ,

sechs Zimmer , Küche , Speisekam -
mer , Badezimmer , sonnige , freie
Lage , gegenüber Anlagen , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
B19082 Gartenstr . 52 . part .

Schöne

5
neu hergerichtet , elektr . Licht , so
fort oder später Sofienstraße 6 !
jit vermieten . Näh , daselbst . 10 .2

Wne Limmer - « «
mit Mansarde und Zubehör im
4 . Stock aus 1 . Oktober zu ver-
mieten . Kein Gegenüber . Zu er -
fragen in der Backerei Durlacher
Allee 43 . 8562

WinZerftratze 4V
4 Zimmer m . Mansarde auf 1 . Okt .
zu vermieten . Näh , parterre . 8564

SSofimpwriitiefMt.
Boeckhstraße 50 in dem 1 . und 2.
Stock ie eine moderne Drcizim -
.mcrwohnung mit eingerichtetem
Bad . Gartenaüteil und sonstigem
Zubehör auf 1 . Oktober zu ver -
mieten . Näheres im Hause bei
Herrn Hauptlehrer Falk , parterre ,oder bei A . Müller , Mühlburg .
Rhein str . 42. 8826
Neubau . Ecke Südeud - u . Binzen

tuisstr ., mod . 3 Ziminerwohnung
mit reichlich . Zubehör aus l . Okt .
zu vermieten . 3) 19600 .10.4Näb . Klauprecktstr . 15 , Tel . 81 51 .

Schöne 8827
3 Zimmerwohnung

mit Bad , Mansarde , 2 Ballonen ,in neuem , ruhigem Hause Hardt -
straße 52, II . Stock , auf 1 . Okt . zu
vermieten . Näheres daselbst bci
H. Melier oder Draisstraßc 10 , pt . ,Tel . 3074.

Slhötte WMaröeWohMW,2 Zimmer und Küche, billig zuvermieten . 8712 .2.2
Markgrafenstraste 16 .

Bachstraße 31 im 1 . Stock ist eine
Bierzinimerwohnung nebst Zube
hör auf sofort oder später zu
vermieten . Näheres bei Rechts
anwalt Pet er , Ka iscr s! r .78 . B8852

Bachstraße 31 im 3 . Stock ist eine
Bierzimmcrwolxiung nebst Zube -
hör auf sofort oder später z » ver -
mieten . Näheres bci Rechtsan -
Walt Peter . Kaiserstr . 78 . 8853

Bürgerstr . 6, nahe d. Ludwigspl .,
ist eine Dreizimmerwohnung mit
Zubehör sofort oder später an k! .
Familie zu vermiete » . Näheres
3 . Stock , rechts . B20011

Geibelstrahe 1 im 3 . Stock ist eine
schöne Dreizimmerwohnung nebst
Zubehör auf sofort oder später
billigst zn vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78. 8858

Kaiserallee 99 im 3 . Stock ist eine
schöne Sechszimmerwohnnng nebst
Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78. 8856

Kaiserallee 99 im 4. Stock ist eine
schöne Sechszimmerwohnung nebst
Zubehör auf sofort oder später
zu vermieten . Näheres bei
Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78 . 8857

Äaiserstraße 241 im 4. Stock ist
schöne Sechszimmerwohnung nebst
Zubehör (Auszug und Zentral -
Heizung im Hause ) auf sofort od .
später zu vermieten . Näheres bci
Rechtsanwalt Peter , Kais « '
straße 78. 884»

Karl -Wilvelmstr . 32 im 2. Stock ist
eine schöne Fünfzimmerwohnuva
nebst Zubehör auf sofort ober
später zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kaiser
straße 78. 8848

Karl - Wilhelmstraße iOa im 3. St .
ist eine Bierzimmerwohnung nebst
Zubehör auf sofort oder später
billigst zu vermieten . Näheres
bei Rechtsanwalt Peter , Kaiser ^
straße 78. 8847

Liebigstraße 17 im 4 . tottwf ist eine
schöne Zweizimmerwohnung nebst
Zubehör sofort oder später zu ver -
mieten . Näheres bei Rechtsqn -
walt Peter , Kaiserstr . 78 . 8845

Liebigstraße 19 ist eine schöne Bier -
zimmerwohnung nebst Zubehör
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
bei Rechtsanwalt Peter , Kaiser -
straße 78. 8846

Parkstraße 19 schöne Bierzimmer¬
wohnung mit Erler und Veranda
ohne Gegenüber , mit .Küche, Bad .
Mansarde nebst reichl . Zubehör
auf 1 . Okt . zu vermieten . Näh .
im 1 . Stock daselbst . B20068

Schützenstraßc 81 , Stb . . III . Gr . .2 Zimmer , Küche it . Keller auf
1 . Aug . zu vermieten . Näheres
daselbst . B10RJ2

Stesanicnstraße 59 ist im 4 . Stock
eine Fünfzimmerwobnung sofort
oder später billigst zu vermieten .
Näheres bei Rechtsanwalt Peter ,
Kaiserstr . 78. 8844

Steinstrahe 16 ist eine w ^ansarde »:--
Wohnung , bestehend aus 2 Zim -
mern u . Küche, auf 1 . Okt . an
kleine Familie zu vermieten . Zu
erfr . Westendstr . 48 . 2. St . B20V98

Steinstraße 16 ist ein Ä.' ,ansarden -
zimmer mit Küche auf 1 . August
an ruh . Person zu vermieten . Zu
erfr . Westendstr . 48 . 2 . St . B200S7

Borholzstraße 50 ist eine schöne
Dreizimmerwohnung mit Badez . ,
Küche und Keller auf 1 . Okt . zu
vcrm . Zu crsr . 1 . St . . r . B20065

hinter strafte 50 ist eine schöne
4 Zimmerwohnunq per 1 . Okt .
zu vermieten . 7768*
Näheres daselbst im 1 . Stock .

Zirkel 11 ist eine Wohnung von 3
Zimmern nebst reichlichem Zube -
hör an kleine Familie zu vermic -
ten . Näh , daselbst . B20024
" '.»ohu - und Schlafzimmer , sehr

schön möbliert , sind Hirschstraße 2,
part . rechts , nach Stefanienstraße
gehend , zu vermieten . B20096

Gut möbliertes Zimmer , nach d ,
Garten gelegen , in feinem Hause
zu vermieten . B19078
- OSnrtenftrofte 52.

M möölieries Zimmer.
Uitws- und AbenötW

zu maß . Preisen : Waldhornstr . L5 .4 . Stock . Ecke Kaiserstr . B20120
Wegen Einberufung einfach möbl .

Zimmer zu vermieten oder auch
gut möbl . Wnhn -̂ „ . Schlafzimmer .
B20083 Morkgrafenstr . 47 II .
Blumenstraße4 , L. Stock , l . , ist ein
gut möbl . Mansardeuzimmer so -
fort an eine anständ . Person billig
zu vermieten . B20030

Karl - i? riedrichstr . ~ l , 2 Treppen ,am Rondellplatz , ist ein gut möbl .
Zimmer an besseren Herrn sofort
billig 3U vermieten . B20109 .2. 1

Lessingstraßc 17 ist schön möbl .
Parterrezimmer mit t îas u . bes.
Ein «. fqfort _ (iu _üennict . B20087

Waidbornstr . M8a . ■( . St . , ist ein
einfach möbliert . Zimmer sogleich
billig .-»u vermieten . B20108

Wcrdcrstraßc 64 sst ein großes
Manfardcn .'iinnncr mit Kochofenan ruhigc Lcute auf sofort oder
später zu vermieten . Zu erfragen
2 . Stock . B20Ö88

Biilo - iiiiü MWW -RiiW ! i
'
chi! eileii.

Ritterstrahe 13/17 ist der Parterrestock , bestehend auS6 zum Teil sehr großen Zimmern (mit .̂entralheizung !,billig zu vermieten . Näheres daselbst , eine Treppe hoch , „der
Karlstraßc 11 , beim Hausmeister . 8191 .6 .6
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